
 

Wintersemester 2012/2013 

Checkliste - Bewerbungsunterlagen 

 

 

Hinweis: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ohne Hefter, Klarsichthüllen, Mappen etc. ein. Bitte reichen Sie 
keine Originale, sondern einfache Kopien ein! Im Falle einer Zulassung und Einschreibung sind dann die Originale oder 
amtlich beglaubigte Kopien vorzulegen. 
 
Bitte achten Sie auf die Vollständigkeit jedes Antrags, da dieser sonst nicht bearbeitet werden kann. Denken Sie ggf. 
auch an die fachspezifischen Unterlagen. 
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Antrag auf Zulassung mit Foto (Onlineformular) ausgefüllt und unterschrieben � � � � � � � � � 

 

Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur, Fachhochschulreife, Bachelor-Zeugnis) als einfache Kopie � � � � � � � � � 

 

Tabellarischer Lebenslauf � � � � � � � � � 

 

Datenblatt HAV (bei Lehramt an Grundschulen und bei Lehramt an Förderschulen) �  �       

 

Anlage 1 mit der letzten Studienbescheinigung   � � � � � � � 

 

Einfache Kopie Dienstzeitbescheinigung (Wehr-/Zivildienst, FSJ, FÖJ) �         

 

Einfache Kopie des vorjährigen Zulassungsbescheides (sofern eine bevorzugte Zulassung beantragt) �         

 

Einfache Kopie des Abschlusszeugnisses des Erststudiums (z.B. Bachelorzeugnis, Diplom, Staatsexamen etc.)     �   � � 

Einfache Kopie des vorläufigen Bachelorzeugnisses (falls kein Abschlusszeugnis vorhanden)        �  

 

Anlage Zweitstudium und Motivationsschreiben     �     

 

Semesteranerkennungen eines Prüfungsamtes der Universität Gießen bzw. des Amtes für Lehrerbildung (AfL)      � �   

 

Annahme als Doktorand/-in vom zuständigen Promotionsausschuss         � 

 

Begründung des Härtefalls mit entsprechenden Nachweisen in amtl. begl. Kopie (sofern beantragt!) �     �    

 

Nachteilsausgleich / Notenverbesserung mit Schulgutachten (sofern beantragt) �         

 

Bei der Einschreibung sind ggf. vorzulegen: 
• Sprachnachweise für die Fächer: Englisch, Spanisch, Französisch, Philosophie (Bachelor/Lehramt) 
• Eignungsprüfungen für die Fächer: Sport, Kunst, Musik, Theaterwissenschaft / Choreographie and Performance (bzw. Anerkennung der an einer anderen deutschen Hochschule 

abgelegten Eignungsprüfungen vom zuständigen Institut der Universität Gießen) 
• Gesundheitszeugnis für den Bachelor-Studiengang „Bewegung und Gesundheit“ 
• Anerkennung des 11-wöchigen Praktikums im Studiengang „Berufliche und Betriebliche Bildung“ Bachelor (ausgestellt vom FB 03 Inst. für Erziehungswissenschaft, Fr. Brutzer) 
• Bitte beachten Sie, dass beim Masterstudiengang Psychologie ein Motivationsschreiben erforderlich ist. 


